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FRAUEN IM DIENST  
DES HERRn

LEITARTIKEL

„Sie sind Pfarrerin? Evangelisch oder katholisch?“ 
Ich lache: „Schon mal einer katholischen Pfarre-
rin begegnet?“ „Stimmt, die katholische Kirche ist 
noch nicht so weit. Bei uns Evangelischen ist das 
selbstverständlich.“

Schon oft bin ich so ins Gespräch gekommen. Ich finde 
es toll, dass wir Pfarrerinnen nach 50 Jahren Frauen-
ordination in Bayern von vielen als „selbstverständ-
lich“ wahrgenommen und manchmal sogar in der 
katholischen Kirche vermutet werden. Warum auch 
nicht? In der römisch-katholischen Kirche gibt es 
leider keine Kolleginnen mit diesem Titel, auch wenn 
es jede Menge Frauen mit entsprechenden theologi-
schen, religionspädagogischen und seelsorgerlichen 
Kompetenzen gibt. Sie haben in ihrer Kirche nur nicht 
die Erlaubnis, Weihe und Ämter zu empfangen.

Als Kind einer ökumenischen Familie hat mich diese 
Ungerechtigkeit schon immer geärgert. In unserer 
Kirche Pfarrerin werden zu können, hat deshalb mei-
nen Berufswunsch bestärkt. Vor 10 Jahren wurde ich 
ordiniert. Es war der krönende Abschluss einer fast 
10-jährigen Vorbereitung mit Praxisjahr, Theologie-
studium, kirchlicher Studienbegleitung, Vikariat und 
Examina. Diesen langen Weg bin ich gerne gegangen. 
Er hat mich geistlich reifen lassen. Ich durfte entde-
cken, was es für mich heißt, Theologin und Pfarrerin 
zu sein. So lebe ich meinen Glauben. Meiner Berufung 
zu folgen, erfüllt mein Leben.

In unserer Pfarrei bin ich die Jüngste unter uns Pfar-
rer*innen. Viele Frauen vor mir haben den Weg geeb-
net. Nur selten höre ich Kritik an meinem „Frau“-Sein. 
Das war nicht immer so und ist es auch nicht überall. 
Leider. Als ich 2016 ordiniert wurde, beschloss die 
Synode der ev.-luth. Kirche in Lettland die Abschaf-
fung der Ordination von Frauen. In Australien wurde 
erst 2025 der Ordination einer Frau in der lutheri-
schen Kirche zugestimmt. 

Worum geht es dabei? Mit der Ordination werden 
die Verpflichtung und das Recht zum Dienst als Pfar-
rer*in übertragen. Dazu gehören u. a. die Predigt des 
Evangeliums, Abendmahl und Taufen zu feiern, das 
Beichtgeheimnis und seelsorgerliche Verschwiegen-
heit zu wahren, Vergebung zuzusprechen, Kranken 
und Einsamen beizustehen, Notleidenden zu helfen 
und für Benachteiligte einzutreten. Ich habe mich 
bereit erklärt, in der Nachfolge Jesu Christi zu leben 
und mich entsprechend zu verhalten. Ein bisschen 
hat es sich angefühlt, als hätte ich bei der Ordination 
meine Kirche geheiratet. Mit den Worten „Ja, dazu 
helfe mir Gott durch Jesus Christus in der Kraft des 
Heiligen Geistes. Amen“, habe ich ein Versprechen 
gegeben und wurde von unserer Regionalbischöfin 
gesegnet. Auf diese Weise gesegnet zu sein und die-
sen Beruf mit all seinen Facetten ausüben zu können, 
ist für mich ein sehr persönliches Geschenk des Him-
mels. Wer diesen Weg geht, Ausbildung und Eignung 
dazu hat, dem / der wünsche ich von Herzen, dieses 
Geschenk auch empfangen zu dürfen. 

Ramona Kaiser
Pfarrerin in St. Matthäus
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AKTUELLES AUS DER PFARREI

Am 4. Dezember 1975 unterzeichnete Landesbischof 
Hanselmann gemäß Synodalbeschluss das „Kirchen-
gesetz über die Berufung der Theologin zum Dienst 
des Pfarrers“. Ein Meilenstein: Endlich konnten sich 
auch Frauen auf eine Pfarrstelle in der bayerischen 
Landeskirche bewerben. In den meisten evangelischen 
Landeskirchen wurden Frauen bereits in den 1960er 
Jahren ordiniert. Zeitgleich wurde die bundesrepubli-
kanische Öffentlichkeit nach und nach aufgeschlossener 
für emanzipatorische Anliegen.

Anfang des 20. Jahrhunderts hatten Frauen begonnen, 
Theologie zu studieren. Erst mit Öffnung der Univer-
sitäten für Frauen – in Bayern 1903 – war dies mög-
lich geworden. Das Recht auf ein Studium für Frauen 
war eine Frucht der Emanzipationsbewegung des 
19. Jahrhunderts. Interesse am Studienfach sowie 
der Wunsch, in der Verkündigung der Kirche mitzu-
arbeiten, war für die ersten Theologiestudentinnen 
leitend. Sie wollten ihrer Kirche dienen und Personen 
ansprechen, zu denen die Kirche bislang wenig  
Kontakt hatte.

1919 immatrikulierte sich die erste Theologiestudentin 
in Erlangen. Doch konnte sie nur Religionslehrerin 
werden, und dies auch nur, solange sie unverheiratet 
blieb. Nach damaliger kirchlicher, aber auch allgemein 
verbreiteter Vorstellung gehörte „die Frau“ nicht in 
den Bereich der Öffentlichkeit. Ihre Bestimmung war 
die Mutterschaft. Dies entspreche, so glaubte man, 
dem „Wesen der Frau“ im Unterschied zum Mann. Ihr 
Bereich sollte die Familie sein. Ein öffentliches Lehr-
amt gegenüber Männern, wie beim Predigen vor der 
Gesamtgemeinde, wurde Frauen nicht zugestanden. 
Entsprechend wurde auch das passive Wahlrecht 
zur Landessynode erst 1958 eingeführt. Die Leitung 
der Kirche ordnete man dem Herrschaftsbereich des 
Mannes zu.

Bischof Dietzfelbinger wollte ein dem „Wesen der 
Frau“ gemäßes „Amt der Theologin“ begründen, 
was aber misslang. Denn dieses Amt wurde als eine 
Art defizitäres Pfarramt beschrieben. Frauen, die 
seit 1946 als „Pfarrvikarinnen“ wirkten, waren den 
Pfarrern untergeordnet. Verkündigung war nur vor 
Frauen und Kindern erlaubt. Sakramentsverwaltung 
wurde ihnen nicht gewährt. So konnten sie sich nicht 
ihrer Ausbildung entsprechend entfalten. Frustration 
und Abwanderung waren die Folge.

Aus Angst vor einer Spaltung der Landeskirche und 
der Position von Bischof Dietzfelbinger dauerte die 
Diskussion in Bayern besonders lange.

1976 wurden die ersten Pfarrerinnen ordiniert, 
beginnend mit Käthe Rohleder und Liesel Bruckner, 
zwei bewährten Pfarrvikarinnen. 1996 wurde mit 
dem „Vetoparagraphen“ noch die letzte Einschrän-
kung abgeschafft. 

Auguste Zeiß-Horbach 

50 Jahre Frauenordination in Bayern 
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Als Pfarrmann einer Pfarrerin darf auch ich herzlich zu 50 Jahren  
Frauenordination in Bayern gratulieren.
Im Rahmen meiner Mitarbeit für das Pfarrpartnerinnen- und Pfarrpartner-
team in Bayern und Deutschland habe ich viele Gespräche geführt. Seit 
Jahren arbeiten wir an verschiedenen Aspekten der Chancengerechtigkeit 
für diese Berufung. Ich finde es toll, wie (viele) Pfarrerinnen den Dienst  
im Glauben und für die Menschen in unserer Kirche leben und prägen. 
Darum unterstütze ich meine Frau bei ihrer erfüllenden und herausfordern-
den Berufung als „Pfarrfrau“, wo ich kann. Als Pfarrpartner im Pfarrhaus 
Mitten im Herzen der Gemeinde dabei zu sein, ist etwas Besonderes, auch 
wenn meine beruflichen und persönlichen Interessen durchaus woanders 
liegen. Es gibt sicher noch viel zu tun in Sachen Chancengerechtigkeit und 
zeitgemäßen Pfarrerinnendasein – packen wir es an.  
Auf die nächsten 50 Jahre!

Dr. Matthias Kaiser

Unsere Besuchsdienste, Interessierte und Seelsorgerinnen haben 
sich zum ersten Mal gemeinsam am 9. Dezember 2025 in Dörfles-
Esbach getroffen. Bisher wurden Besuche und Glückwunschschrei-
ben von den Gemeinden unterschiedlich gehandhabt. In Zukunft 
möchten wir die Segenswünsche in der Pfarrei gemeinsam organisie-
ren und uns regelmäßig austauschen. 
Geburtstagsgrüße erhalten Sie zu Ihrem Runden ab dem 30. Geburts-
tag, zu den Halbrunden ab 75. Ab 80 schicken wir Ihnen jedes Jahr 
eine Karte. Alle Geburtstags„kinder“ laden wir einmal im Viertel-
jahr zum „Geburtstags-Kaffee“ ein. Der nächste findet am 16. April 
2026 von 15 bis 17 Uhr im Haus Contakt statt.  
Wir freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen!

Ihre Besuchsdienst-Teams mit Ihren Seelsorgerinnen 

Rund 40 haupt- und ehrenamtliche Kirchenvorste-
herinnen und Kirchenvorsteher aus Dörfles-Esbach, 
HeiligKreuz, St. Moriz und St. Matthäus begegneten 
einander Anfang Januar in der Jugendbildungsstätte 
Neukirchen. Die Atmosphäre war offen, neugierig  
und voller Tatendrang. Im Mittelpunkt standen 

Chancengerechtigkeit und modernes Pfarrhausleben

Erstes gemeinsames Besuchsdiensttreffen 

Klausurwochenende der Kirchenvorstände in Neukirchen 
In Zukunft: Gemeinsam

zentrale Fragen zur engeren Zusammenarbeit: ein 
gemeinsames Pfarramt ist in Planung. Könnten auch 
die Haushalte zusammengelegt werden? Und wäre 
perspektivisch ein Kirchenvorstand für die Pfarrei 
denkbar? Rainer Mattern, Leiter der kirchlichen  
Verwaltungsstelle, erläuterte die Themen kompetent 
und sachlich. 
Spürbar waren Vertrauen und der gemeinsame Wille, 
die Zukunft aktiv zu gestalten. Viele Details sind noch 
zu klären, Pro und Kontra müssen ehrlich abgewogen 
und bedacht werden. Aber alle einte die Hoffnung, 
Gottes Liebe gemeinsam besser zu den Menschen 
bringen zu können.

Victoria Fleck



Evang.-Luth. Gesamtkirchengemeinde Coburg
DE86 7836 0000 0703 9956 58
GENODEF1COS 
VR-Bank Coburg eG

Verwendungszweck:  
Vesperkirche
 
Auf zur Homepage:
www.vesperkirche-coburg.de

06

AKTUELLES AUS DER PFARREI
„Menschen zwischen Schuld und 
Vergebung“ 
Passionsgottesdienste in der Heiligkreuzkirche, 
mittwochs um 19 Uhr 

Warum einfach, wenn es auch kompliziert geht?  
(Pilatus)
25. Februar mit Pfarrerin Ramona Kaiser

Unwiderstehliche Gnade (Judas)
4. März mit Pfarrerin Victoria Fleck 

Sich selbst vergeben (Petrus)
11. März mit Pfarrerin Dr. Hedwig Porsch 

Nähe und Distanz  
(Die Jünger, die unter dem Kreuz fehlen)
18. März mit Prädikant Markus Wecker 

Heute noch im Paradies – (im)possible!  
(Der Verbrecher am Kreuz) 
25. März mit Dekan Andreas Kleefeld

Im Anschluss gibt es Tee und Kekse im Chorraum  
bei Kerzenschein.

Vesperkirche Coburg 2026
1.3. – 15.3. in der Morizkirche Coburg

Essen, Kultur und mehr
Einander begegnen. Gemeinschaft über Grenzen 
hinweg erfahren. Zusammenhalten. So soll es in der 
Vesperkirche Coburg zwei Wochen lang sein. 

Die Tore der Morizkirche öffnen sich ab 11:30 Uhr 
für ein reichhaltiges Mittagessen für alle und jeden. 
Auch die Kultur kommt nicht zu kurz: Unbedingt  
reinschauen unter www.vesperkirche-coburg.de

Vesperkirchenaktion 2026 „Hoffnung falten, statt 
Sorgenfalten“.
Zur Vesperkirche im März 2026 wollen wir den Him-
mel in der Morizkirche mit Hoffnungszeichen füllen. 
Die Faltanleitung inklusive Video gibt es ebenfalls auf 
der Homepage. 

Unterstützen Sie die Vesperkirche: 
Die Vesperkirche lebt durch Spenden. Wir danken 
herzlich allen Unterstützerinnen und Spendern, 
die uns bereits bedacht haben und freuen uns über 
jede neue Spende, ganz einfach über den Spenden-
button auf der Homepage oder unter folgender 
Kontoverbindung:

Sommertauffest 
Auch in diesem Jahr gibt es die Möglichkeit, sein Kind 
oder sich selbst ganz ursprünglich im Fluss taufen zu 
lassen. Wo? An der Brücke über die Itz (Im Grund) 
– ein ganz besonders schöner Platz mit Blick auf die 
Veste und frischem, fließendem Wasser. 

Anmeldung und alle Infos dazu gibt es bei Pfarrerin 
Gabriele Töpfer, Tel: 23 10 72 8,  
E-Mail: gabriele.toepfer@elkb.de

Einfach Heiraten
Auch 2026 kann wieder ganz spontan und kurz ent-
schlossen geheiratet werden, an einem besonderen 
Datum: 26.6.2026.  

Die Trauungen finden je nach Wunsch in der  
Christuskirche oder in der Parkanlage rund um das 
alte Kloster in Mönchröden (Klosterhof 2, 96472  
Rödental) zwischen 10 und 18 Uhr statt. 

Mehr Informationen 
gibt es unter:  
www.coburg- 
evangelisch.de oder  
bei Pfarrerin Gabriele 
Töpfer (S. 23).
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MITMACHEN & ENGAGIEREN
Du möchtest dich ehrenamtlich in deiner Freizeit engagieren? Etwas Gutes für andere tun oder teilen, was du  
besonders gut kannst? Das ist an vielen Stellen in der Pfarrei möglich!
Du kannst bestehende Angebote verstärken oder auch bei etwas Neuem mitmachen. Hier ist einiges aufgelistet, 
wo wir gerade Verstärkung suchen. Wendet euch bitte bei Interesse ans jeweilige Pfarramt (siehe S. 23) oder an 
gabriele.toepfer@elkb.de

Gemeindebriefe austragen –  
freie Straßen

Wo: HeiligKreuz

Aufgabe: Viermal im Jahr, in der  
letzten Woche der Monate Feb-
ruar, Mai, August und November 
trägst du das Pfarreimagazin in 
einer oder mehreren Straßen 
im Gemeindegebiet von Hei-
ligKreuz aus. Wie viel du über-
nimmst, entscheidest du selbst. 

Gewinn: Du hast eine Aufgabe 
mit Bewegung an der frischen 
Luft, lernst deine Umgebung 
besser kennen und trägst dazu 
bei, dass die Gemeindemitglieder 
über die Veranstaltungen der 
Pfarrei informiert werden. 

Freie Straßen: Am Schieß-
stand 1 – 14, Am Schießstand 
16 – Ende gerade Nummern,  
Rodacher Straße 1 – 76

Meistens müssen weitere Straßen 
zur Vertretung wegen Urlaub 
oder Krankheit ausgetragen 
werden. Du kannst dich also 
auch als „Aushilfe“ anbieten.

Kontakt: Bei Interesse melde 
dich bei Pfarrerin Dr. Hedwig 
Porsch, Tel. 79 98 25 oder im 
Pfarramt HeiligKreuz (S. 23).

Gemeindebriefe „eintüten“

Wo: St. Moriz

Aufgabe: Viermal im Jahr ver-
wandelst du im Team die großen 
Kartons voller Pfarreimagazine 
in passende Stapel für unsere 
Austrägerinnen und Austräger. 

Gewinn: Du hilfst mit, dass das 
Magazin in die Häuser der Ge-
meindeglieder verteilt werden 
kann. Dabei triffst du auf nette 
Menschen, mit denen man sich 
prima währenddessen unterhal-
ten kann.

Aufwand: Viermal im Jahr  
jeweils Mitte/Ende Februar, Mai, 
August und November für ca. 
2 Stunden. Das Team ist zeitlich 
vollkommen flexibel. 

Kontakt: Bei Interesse melde 
dich im Pfarramt St. Moriz  
(Sylvia Weber), Tel.: 87 14 24,  
E-Mail: pfarramt.stmoriz.co@
elkb.de (S. 23).

Bibelgespräch zum aktuellen Predigttext
Wir gehen in die zweite Runde und  
blicken bereits auf sehr schöne und  
bereichernde Gespräche zurück. Einmal  
im Monat dienstags um 19 Uhr an dem 
Ort, an dem die Pfarrerin zuhause ist:

31. März mit Victoria Fleck, Haus  
Contakt zu Karfreitag

28. April mit Dr. Hedwig Porsch, Elia&Co

19. Mai mit Ramona Kaiser, Gemeinde-
haus Neuses

Häusliche Gewalt hat in den letzten Jahren zu-
genommen – in allen sozialen Schichten. Etwa jede 
dritte Frau in Deutschland ist mindestens einmal 
Opfer körperlicher, psychischer, wirtschaftlicher 
und/oder sexueller Gewalt. In den diakonischen 
Frauenhäusern, Frauennotrufen sowie Fach- 
beratungsstellen finden Frauen und ihre Kinder 
Schutz. 
Die Frühjahrssammlung vom 16. – 22. März  
unterstützt genau diese Angebote. Danke!

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Spendenkonto:

Diakonisches Werk Bayern e. V. / DE20 5206 0410 0005 2222 22 

Stichwort: Frühjahrssammlung 2026
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JUNGE GEMEINDE

Zeit für Dich – Kirche Kunterbunt für Erwachsene
Am Samstag, 7. März, 18 bis 22 Uhr, im Rahmen der 
Vesperkirche. Unter dem Motto „Soulfood“ findet 
ihr in der Morizkirche Nahrung für Eure Seele: ob 
beim Actionpainting, am Klavier, auf dem Kirchturm, 
am Spieltisch oder Buffet – an diesem besonderen 
Abend ist für jede Seele was dabei. Und wonach 
Gottes Segen schmeckt, erfahrt ihr in der Segenszeit 
mit berührender Live-Musik und inspirierenden 
Impulsen. Bis um 22 Uhr lassen wir den Abend 
gemeinsam ausklingen. 

Jugendgottesdienst in St. Moriz 
Am 14. März um 18.30 Uhr wird die Vesperkirche  
zur Jugendkirche. An diesem Tag könnt ihr also nicht 
nur zu einem leckeren Mittagessen, sondern auch 
noch am Abend in der Morizkirche vorbeikommen – 
und kommt voll auf eure Kosten!

Emmausgang – ein Oster-Spaziergottesdienst für 
die ganze Familie
Am Ostermontag machen wir uns auf den Weg, wie 
damals die Jünger, nachdem Jesus gestorben war.  
Wir beginnen um 11 Uhr in St. Moriz und laufen  
über den Hofgarten nach St. Augustin. Wie jedes Jahr 
feiern wir ökumenisch und weil es letztes Jahr so 
schön war, laden wir ganz besonders herzlich  
alle Familien mit Kindern ein: Es wird wieder eine 
Route speziell für Kinder geben. 

Familiengottesdienst in St. Moriz
Am 19. April um 10 Uhr ist es endlich wieder so 
weit: wir feiern mit dem Kinderchor einen fröhlichen 
Gottesdienst für Groß und Klein. Im Anschluss laden 
wir herzlich zum Kirchenkaffee ein.  

Mini-Gottesdienste in Dörfles-Esbach
Ein kurzer Gottesdienst, der ganz auf die Bedürfnisse 
der Kleinsten abgestimmt ist. Für Kinder von 
0 – 6 Jahren und ihre Begleitpersonen jeweils um 
11.15 Uhr in der Kirche in Dörfles-Esbach am 
29. März und 24. Mai.

Kindergottesdienst in St. Moriz
Beginn um 10 Uhr im Gottesdienst der Morizkirche 
am 15.3. und 17.5.

Familiengottesdienst in St. Matthäus
Familiengottesdienst am 8. März um 10 Uhr mit den 
Kindergärten, Leitung: Hanna Kurz-Schneider 

Kirche Kunterbunt
Herzliche Einladung zum 
nächsten  
Kirche Kunterbunt-Termin:
9. Mai, 9.30 – 13 Uhr in der 
Kulturfabrik Cortendorf

Kunterbunt Kids
Immer mittwochs von 16 bis 
17.30 Uhr für Kinder ab 
6 Jahren (ohne Eltern) in der 
Coje (Rosenauer Str. 45). 

Rasselbande Kunterbunt
Parallel zu den Kunterbunt 
Kids für Kinder von 3 bis 
6 Jahren (ohne Eltern). 

Arche Kunterbunt
für alle Eltern mit Kindern  
von 0 – 3 Jahren 
Normalerweise treffen wir 
uns mittwochs von 16 bis 
16.45 Uhr im Haus Contakt.
Weitere Informationen, 
Termine und aktuelle 
Hinweise finden Sie auf 
unserer Homepage:
www.cvjm-cobug.de/arche

„Teilen macht reich“ – das konnten am Nikolaustag 
rund 400 Besucherinnen und Besucher bei Kirche 
Kunterbunt in der Morizkirche ausprobieren. 



Nähere Informationen unter  
www.eeb-oberfranken-west.de
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ERWACHSENENBILDUNG

Pilgern für Leib und Seele
Auf Martin Luthers Spuren von 
Bad Liebenstein über Möhra nach 
Eisenach
29. – 30. April
Die zweitägige Tour ist für er- 
fahrene Pilger*innen wie auch für  
Pilger*innen geeignet, die einen 
Weg mit Gepäck und Übernach-
tung ausprobieren wollen.
Etappen: 10 und 18 km.  
Übernachtung in einem Gästehaus
Anmeldeschluss: 15.3.2026
Leitung: Eva Köhler und Dieter  
Stößlein, zertifizierte 
Pilgerbegleiter*innen 
Kontakt: Dieter Stößlein,  
Tel. 0160 93 89 66 41,  
E-Mail: dieter.stoesslein@elkb.de

Unterwegs auf dem Lutherweg 
von Eisenach nach Mühlhausen
8. – 12. Juni
Auf dem Weg erwarten Sie berüh-
rende und erlebnisreiche Begeg-
nungen – an kraftvollen Orten –  
in der Schöpfung Gottes – in  
Gemeinschaft. Es ist Zeit für Stille 
und spirituelle Erfahrungen für 
sich selbst und in der Gruppe.
Etappen zwischen 11 und 20 km. 
Übernachtung in Gästehäusern 
und Pensionen
Stationen: Wartburg – Eisenach – 
Creuzburg – Treffurt – Klosterzella 
– Mühlhausen
Anmeldeschluss: 1.5.2026
Leitung: Eva Köhler und  
Dieter Stößlein, zertifizierte 
Pilgerbegleiter*innen 
Kontakt: Dieter Stößlein,  
Tel. 0160 93 89 66 41,  
E-Mail: dieter.stoesslein@elkb.de

Mit dem Rad die Natur erleben
Samstag, 2. Mai 
Am Wasser des Lebens – entlang 
der Itz und Lauter 
Treffpunkt: 10 Uhr Marktplatz 
Coburg
Strecke: Unterlauter – Neukirchen 
– Grenzwanderweg – Almerswind 
– Froschgrundsee – Oberwohls-
bach – Rosenau – Coburg, ca. 35 km 
(320 HM auf und ab), Schwierigkeit 
leicht bis mittel – auch für  
Bio-Bikes geeignet, Mittagseinkehr 
am Froschgrundsee.
Leitung: Hildegard Jacobi und  
Dieter Stößlein
Kosten: 5 €, adfc-Mitglieder frei

Beweglich bleiben –  
2 Kurse für Senioren
Kurs 1: Fit und – flexibel – mehr 
Beweglichkeit
Dienstags, 10 – 11 Uhr
Abwechslungsreiche Übungen im 
Stehen, Sitzen und auf dem Boden, 
angepasst an die Bedürfnisse  
aktiver Senioren. Zur Verbesse-
rung der Balance, Koordination 
und Beweglichkeit.
Kurs 2: Beweglich bleiben mit 
Musik im Sitzen
Dienstags, 15 – 16 Uhr
Mit schwungvollen Melodien  
und rhythmischen Bewegungen 
bringen wir Schwung in den Alltag, 
sorgen für gute Laune und fördern 
Koordination, Muskelkraft und die 
mentale Fitness.
Termine: 5.5., 12.5., 19.5., 9.6., 
16.6., 23.6., 30.6., 7.7. (8 x)
Ort: Gemeindehaus Seidmanns-
dorf, Seidmannsdorfer Str. 277, 
Coburg
Leitung: Sandra Franz, 
Gesundheitscoach
Kosten: 56 €, max. 15 Teilnehmende
Infos zur Veranstaltung: Tel: 
09563 64 64 oder 0163 37 23 41 7
Anmeldung: bis 27. April bei:  
eeb.oberfranken-west@elkb.de 
oder Tel. 09573 33 17 37 8

Vortrag
Friedlos. Die Deutschen zwischen 
Kriegsgewalt und Friedenssuche. 
Von 1648 bis heute
Lesung mit Prof. Dr. Eckart Conze 
Donnerstag 16.4., 19 – 21 Uhr
Ort: Pfarrzentrum St. Augustin, 
Obere Klinge 1a, Coburg
Prof. Dr. Eckart Conze, Professor 
für Neuere und Neueste Geschich-
te an der Philipps-Universität 
Marburg, stellt in dieser Lesung 
sein aktuelles Buch „Friedlos“ 
vor. Über Jahrhunderte war die 
Mitte Europas Ort der Auseinan-
dersetzung um Frieden und Vor-
macht. Eckart Conze verbindet in 
seinem geschichtlichen Abriss das 
Streben nach Frieden mit der Ge-
walt des Krieges. In historischer 
Perspektive geht es um die Frage 
nach deutschen Interessen und der 
deutschen Rolle in Europa und der 
Welt. 
Kosten: 10 € an der Abendkasse

Christliche Meditation 
Gebet im Schweigen
Sich selbst spüren und gemeinsam 
die heilsame Gegenwart Gottes 
erleben, mit einem biblischen 
Impuls und zweimal 30 Minuten 
stille Meditation, für alle mit 
Meditationserfahrung 
Termine: Montag, 23.3., 13.4.,  
Mittwoch, 6.5.  
jeweils 19.30 – 21 Uhr
Ort: Gemeindezentrum elia&co, 
Max-Böhme-Ring 26, Coburg
Leitung und Anmeldung:  
Dr. Hedwig Porsch, Pfarrerin,  
Tel.: 79 98 25,  
E-Mail: hedwig.porsch@elkb.de
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KIRCHENMUSIK

Sonntag, 8. März, 18 Uhr
Spiritual moments: Evensong mit dem Chor „Piccolinos“
Leitung: Stefan Schunk

Sonntag, 29. März, 19 Uhr
Gospelkonzert Joy in Belief
Leitung: Marina Seidel, Tickets an der Abendkasse

Sonntag, 12. April, 18 Uhr
Spiritual moments: Taizégebet mit St. Matthew Singers
Leitung: Arno Seifert 

Freitag, 24. April, 19 Uhr
Konzert Duo Hörenswert: Stefanie Schubert,  
Stefan Krug, siehe S. 15

Sonntag, 26. April, 18 Uhr
Atempause mit dem Due Forte 

Sonntag, 31. Mai, 18 Uhr
Atempause mit der Schola St. Marien

Freitag, 13. März, 19.30 Uhr
Aqua vitae – Wasser des Lebens
Benefizkonzert zugunsten der Vesperkirche
Georg Friedrich Händel: Wassermusik
Edward Elgar: Sea Pictures
Mitglieder des Philharmonischen Orchesters  
Landestheater Coburg
David Preil, Leitung und Cembalo; Stefanie Ernst, 
Mezzo-Sopran; Peter Stenglein, Orgel; Jolanta  
Groffik, Malerei
Das Thema Wasser hat von der klassischen Musik, 
über die Malerei und die Literatur bis hin zur letzten 
Nische der Kunst alle fasziniert. Als Ursprung allen 
Lebens möchten wir diesem Element durch Georg 
Friedrich Händels berühmte „Wassermusik“ und  
Elgars „Sea Pictures“ hörbar und durch Malerei  
aus mehreren Jahrhunderten sichtbar begegnen.
In Kooperation mit Klanggrenzen e. V.
Eintritt frei, wir bitten um Spenden für die  
Vesperkirche Coburg

Karfreitag, 3. April, 17 Uhr
Bach: Johannespassion
Sopran: Anna Nesyba, Alt: Nele Gramß, Tenor:  
Christian Rathgeber, Bass (Jesus): Johannes  
Weinhuber, Bass (Arien): Felix Rathgeber, Coburger 
Bachchor, Main-Barockorchester Frankfurt
Leitung: Peter Stenglein
Bachs Johannes-Passion besticht durch ihre ein-
dringliche Dramatik und emotionale Wucht, mit der 
sie die Leidensgeschichte Jesu in kraftvollen Chören 
und expressiven Arien zum Leben erweckt. Das Werk 
fesselt durch den spannungsvollen Kontrast zwischen 
menschlicher Schuld, göttlichem Leiden und erlösen-
der Hoffnung.
Konzertkarten bei allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
Konzertkarten online unter www.moriz-klingt.de/
kartenverkauf und bei www.reservix.de/vorverkaufs-
stellen. Restkarten an der Tageskasse.

Samstag, 9. Mai, 19 – 22 Uhr
Coburger Orgelnacht
Markus Ewald und Peter Stenglein
Faszination Orgel: Drei abwechslungsreiche 45-minütige 
Konzerte auf der „Königin der Instrumente“, dazwi-
schen Bewirtung und Zeit zum Gespräch.
Eintritt frei

2. Mai bis 12. September jeweils samstags, 11 Uhr
30 Minuten Musik zur Marktzeit
Musik zum Zuhören, Nachdenken und Entspannen.
Musikerinnen und Musiker aus ganz Süddeutschland 
laden ein, für eine halbe Stunde der Hektik des All-
tags zu entfliehen und die Seele baumeln zu lassen.
Eintritt frei

Donnerstag, 30. April, 19 Uhr, Heiligkreuzkirche, 
„Beltane Konzert“ mit Andy Lang
Keltische Harfe und Songpoesie zum irischen 
Sommeranfang
Eintritt ca. 20 Euro auf Spendenbasis

Pfingstsonntag, 24. Mai, 17 Uhr, Heiligkreuzkirche
Junges Ensemble Dresden – klassische Chormusik  
a cappella
Leitung: Robert Schad
Eintritt frei – um Spenden wird gebeten

Sonntag, 31. Mai, 17 Uhr, Heiligkreuzkirche
Kirchenkonzert des Musikvereins der Stadt Rödental
Leitung: Tim Eller, Eintritt frei 

1. Mai, 10 Uhr, Alte Schule Beiersdorf
Gottesdienst zum 1. Mai mit dem Gesangsverein Naida

10. Mai, 10 Uhr, Schloss Callenberg
Gottesdienst am Muttertag mit Taufe
musikalische Gestaltung Arno Seifert und Gitarrenduo

17. Mai, 17 Uhr, St. Matthäus
Gottesdienst mit den KonfirmandInnen
Liturgie: Hanna Kurz-Schneider, Musik: St. Matthew 
Singers, Leitung: Arno Seifert
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CHÖRE
HeiligKreuz

Heiligkreuzbläser
Montag, 18 – 19.30 Uhr

Heiligkreuzkantorei
Montag, 19.45 – 20.45 Uhr

Kontakt: 
KMD Sigurd Knopp,
Tel.: 09562 50 10 30

St. Matthäus

St. Matthew Singers
Gemeindehaus Neuses
Proben jeden Samstag um 10 Uhr
Infos bei Chorleiter Arno Seifert
(arno.seifert@elkb.de) oder im 
Pfarrbüro.  
Neue Sängerinnen und Sänger sind 
jederzeit herzlich willkommen!

Contakt

Singfreu(n)de
Dienstag, 16 Uhr
Sie kommen lieber nachmittags als 
abends zum Singen? Dann lernen 
Sie doch unseren Dienstagschor 
kennen! Die „Singfreu(n)de“ haben 
ihr Chormotto bereits im Namen 
ausgedrückt: Wir singen aus Freude 
und wir treffen Freunde!

Leitung: KMD Peter Stenglein, 
Kontakt:
peter.stenglein@elkb.de
 
Jugendkantorei
Mittwoch, 17.30 Uhr
Wir freuen uns über singfreudige 
Jugendliche ab 16 Jahren. 
Leitung: Katja Heußel,
Kontakt: Dieamklavier@arcor.de
 
Posaunenchor St. Moriz 
Dienstag, 20 Uhr
Ob festliche Gottesdienste,  
Gemeindefeste oder Konzerte – 
der Posaunenchor ist aus dem  
Gemeindeleben nicht wegzudenken.
Leitung: KMD Peter Stenglein, 
Kontakt: peter.stenglein@elkb.de

Kinderchor
Mittwoch, 16 Uhr
Wir singen abwechslungs-
reiche Lieder und spielen mit 
Orff-Instrumenten,
für Kinder von 4 bis 7 Jahren
Leitung: Stefanie Schmidt,  
Kontakt: stefanie_schmidt_1@gmx.de

Kantorei St. Moriz
Donnerstag, 20 Uhr
Regelmäßig gestalten wir die 
Gottesdienste musikalisch aus. 
Arbeitsschwerpunkt sind Motetten 
und A-cappella-Literatur,
Chorerfahrung ist erwünscht.

Coburger Bachchor
Freitag, 19.45 Uhr
Singfreudige Damen und Herren 
mit Chorerfahrung sind herzlich 
willkommen.
Unser nächstes Konzert:
Karfreitag, 3. April 2026  
Johann Sebastian Bach: 
Johannespassion
Leitung: KMD Peter Stenglein, 
Kontakt: peter.stenglein@elkb.de

Dörfles-Esbach 

Projektchor Dörfles-Esbach
Proben nach Vereinbarung.
Der Chor singt neue geistliche  
Lieder und probt jeweils für ein  
besonderes Projekt mehrere  
Wochen lang. 
Nächstes Projekt: Einweihung des 
Café 23 in der Wohnzimmerkirche, 
Proben ab April 
Leitung und Info: Pfarrerin  
Gabriele Töpfer,  
E-Mail: gabriele.toepfer@elkb.de

Nigeria, ein aufstrebendes Wirtschaftsland mit reichen 
Bodenschätzen. Und doch leiden viele Menschen nicht 
nur unter Armut, sondern auch unter weitverbreiteter 
Gewalt. Die Grausamkeit der islamistischen Terror-
gruppe Boko Haram ist weltweit bekannt. Die korrupten 
Regierungen kommen nicht dagegen an. Umweltver-
schmutzung und Klimawandel führen zu Hunger und 

Perspektivlosigkeit.
Hoffnung schenkt vielen Menschen ihr Glaube, ausgedrückt in Gebeten,  
Liedern und Lebensgeschichten der christlichen Frauen aus Nigeria. 
„Kommt! Bringt eure Last“ lautet ihr Motto, angelehnt an  
Matthäus 11,28 – 30. 

Mit einem Team aus Frauen und Männern im Rahmen der Pfarrei haben 
wir unseren Gottesdienst vorbereitet. Im Anschluss laden wir im Gemein-
desaal von St. Augustin zu einem gemeinsamen Essen mit Gerichten aus 
der Küche von Nigeria.

Mit den Kirchengemeinden:  
St. Augustin, St. Marien,  
HeiligKreuz, Katharina von Bora,  
St. Matthäus und St. Moriz 
 
Am Freitag, 6. März 2026,  
in der Kirche St. Augustin 

18.30 Uhr Vorstellung des Landes 
19 Uhr Gottesdienstbeginn
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Gemeinde
Kirche

Dörfles-Esbach 
Kirche „Zum guten Hirten“, Dörfles-Esbach

HeiligKreuz 
Heiligkreuzkirche, Coburg

St. Matthäus
St. Matthäuskirche, Neuses

St. Moriz
Morizkirche, Coburg

1. März  
Reminiszere

10.00 Gottesdienst zur Eröffnung der Vesperkirche,  
Regionalbischöfin Berthild Sachs, Team mit Kantorei

8. März  
Okuli

18.00 Spiritual moments, Evensong mit den „Piccolinos“ 
Töpfer

10.00 elia&co, Sonntagsbrunch-Gottesdienst, Porsch 10.00 Familiengottesdienst mit den Kindergärten, 
Kurz-Schneider

10.00 Gottesdienst mit Einführung von Diakonin 
Henßchen, Stefan Kirchberger und Stefan Kornherr 
mit Posaunenchor

15. März  
Lätare

11.00 Spätaufstehergottesdienst. Feuerwehrbrunch in der 
Feuerwehrhalle, Neustadter Str.31, Töpfer u. Team

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Kleefeld 17.00 Taizégottesdienst, Kaiser 10.00 Gottesdienst mit Feierabendmahl (Abschluss Ves-
perkirche), Nicole Koch u. Silke Kirchberger KIGO

22. März  
Judika

10.00 Gottesdienst, Waltz 9.30 
11.00

Cortendorf, Gottesdienst mit Abendmahl, Kleefeld
Gottesdienst, Kleefeld 

10.00 Winterkirche, Gottesdienst, Stenglein-Gröschel 10.00 Gottesdienst, Stefan Kirchberger 

29. März  
Palmsonntag

11.15 Mini-Gottesdienst, Kurz-Schneider und Team 10.00 Meditativer Gottesdienst, Porsch 10.00 Winterkirche, Gottesdienst mit Abendmahl,  
Kaiser

10.00 Gottesdienst, Silke Kirchberger

2. April  
Gründonnerstag

19.00 Feierabendmahl an Tischen in der Kirche, Töpfer 17.00 Gottesdienst mit Fußwaschung und Abendmahl, 
Porsch

17.00 Winterkirche, Tischabendmahl, Kaiser

3. April  
Karfreitag

10.00 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, 
Goldammer

15.00 Sterbestunde Jesu, Porsch 15.30 Schloss Callenberg, Sterbestunde, Kleefeld 10.00 Salvatorkirche, Gottesdienst mit Abendmahl,  
Fleck

5. April  
Ostersonntag

5.30 Osternacht, Töpfer und Team,  
anschließend Osterfrühstück in der Kirche

21.00 
10.00

Karsamstag, 4. April, Osternacht, Porsch
Gottesdienst mit Abendmahl, Goldammer 

5.00 Osternacht (Kaiser und Team),  
anschließend Kirchenkaffee in der Kirche

5.30 
 
8.00 
 
10.00

Osternacht, Silke Kirchberger mit Kantorei  
anschließend Osterfrühstück in der Kirche
Friedhof, Auferstehungsfeier, Stefan Kirchberger 
mit Posaunenchor
Gottesdienst mit Abendmahl, Stefan Kirchberger 
mit Posaunenchor

6. April  
Ostermontag

11.00 ökum. Emmausgang für Erwachsene und Familien, 
Start an der Morizkirche, Kurz-Schneider u. Team

12. April 
Quasimodogeniti

18.00 Spiritual moments, Taizégottesdienst mit  
St. Matthew Singers, Töpfer

10.00 elia&co, Sonntagsbrunch-Gottesdienst, Porsch mit 
den Donnerstagsfrauen

9.00 Bertelsdorf, Gottesdienst, Kleefeld 10.00 Gottesdienst, Kleefeld

19. April  
Miserikordias Domini

11.00 Spätaufstehergottesdienst, Waltz 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Wecker 10.00 Jubelkonfirmation mit Gesangsverein Naida, 
Kaiser

10.00 Familiengottesdienst, Fleck und Team 
Kirchenkaffee

26. April  
Jubilate

18.00 Atempause mit Due Forte, Töpfer 9.30 
11.00

Cortendorf Gottesdienst mit Abendmahl, Kleefeld
Gottesdienst, Kleefeld 

10.00 Gottesdienst zum Start von „Die Pfarrei wandert“, 
Kaiser und Team

10.00 Gottesdienst, Stefan Kirchberger

1. Mai 10.00 Beiersdorf, ök. Gottesdienst mit Gesangsverein 
Naida, Kaiser 

3. Mai  
Kantate

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Töpfer 18.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Porsch 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Porsch 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Silke Kirchberger  
mit Kantorei

10. Mai  
Rogate

18.00 Muttertagsgottesdienst, Kurz-Schneider 10.00 elia&co, Sonntagsbrunch-Gottesdienst, 
Kurz-Schneider

15.30 Schloss Callenberg, Gottesdienst mit Taufe,  
Kaiser

10.00 Gottesdienst, Stenglein-Gröschel

Do, 14. Mai  
Christi Himmelfahrt

10.00 Familiengottesdienst bei Fortuna Neuses,  
Kaiser und Team

17. Mai  
Exaudi

10.00 Jubelkonfirmation mit Abendmahl, Töpfer 10.00 Jubelkonfirmation mit Abendmahl, Porsch 17.00 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden  
mit den St. Matthew Singers, Kurz-Schneider

10.00 Jubelkonfirmation mit Abendmahl, Fleck mit 
Posaunenchor KIGO und Kirchenkaffee

24. Mai  
Pfingstsonntag

10.00
11.15

Gottesdienst mit Abendmahl, Kleefeld
Mini-Gottesdienst, Kurz-Schneider und Team

9.30 
11.00

Cortendorf Gottesdienst mit Abendmahl, Goldammer
Gottesdienst, Goldammer 

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Kaiser 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Stefan Kirchberger

25. Mai  
Pfingstmontag

11.00 Matinee, Silke Kirchberger und Peter Stenglein

31. Mai  
Trinitatis

18.00 Atempause mit Schola St. Marien, Kupfer 10.00 Gottesdienst, Kleefeld 10.00 Gottesdienst, Kaiser 10.00 Gottesdienst, Goldammer
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11.15

Gottesdienst mit Abendmahl, Kleefeld
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9.30 
11.00

Cortendorf Gottesdienst mit Abendmahl, Goldammer
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Liturg*innen

Pfarrerin 
Victoria Fleck

Vikar 
Karl-Christoph  
Goldammer

Pfarrerin 
Ramona Kaiser

Pfarrerin  
Silke Kirchberger

Dekan 
Stefan Kirchberger

Dekan  
Andreas Kleefeld

Religionspädagogin und 
Prädikantin 
Hanna Kurz-Schneider

Pfarrerin 
Dr. Hedwig Porsch

Regionalbischöfin  
Berthild Sachs 

Prädikantin i. A.  
Ortrun Stenglein-Gröschel 

Pfarrerin  
Gabriele Töpfer 

Prädikant  
Markus Wecker 

Pfarrerin i. R.  
Christel Kupfer 
 
Orte

Wenn kein Ort angegeben, 
findet der Gottesdienst  
in der Hauptkirche der  
Gemeinde statt  
(s. Kopfzeile der Spalte).

Bertelsdorf 
Gemeinschaftshalle  
Christenstraße 12

Cortendorf 
Gemeindehaus  
Waldsachsener Straße 11

elia&co 
Gemeindehaus,  
Max-Böhme-Ring 26

Friedhof Coburg  
Hinterer Glockenberg, 

Fortuna Neuses  
Austraße 11, 

Haus Domicil,  
Callenberger Straße 35, 

Salvatorkirche  
Obere Salvatorgasse 6

Schloß Callenberg  
Callenberg 1 

Winterkirche  
im Gemeindehaus Neuses 
Friedrich-Rückert-Str. 4,

 

 online auf  
www.evangelisch- 
unterderveste.de/heiligkreuz

KIGO = gleichzeitig  
Kindergottesdienst
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EVANG.-LUTH.
KIRCHENGEMEINDE 
Dörfles-Esbach

WIR 
WERDEN
WOHN
ZIMMER

DÖRFLES-ESBACH
NEUES AUS DEM GEMEINDELEBEN

„Wir werden 
Wohnzimmer“ – 
Dank und Ausblick 
Ein herzliches Danke-
schön gilt schon jetzt al-
len, die mit ihrer Weih-
nachtsspende dazu 
beigetragen haben, 
dass unsere vertraute 
Kirche „Zum Guten Hirten“ für neue Möglichkeiten 
umgestaltet werden kann. Bis zum Redaktionsschluss 
sind bereits 6.500 € eingegangen – dafür danken wir 
allen Spenderinnen und Spendern von Herzen.

Der Kirchenvorstand hat sich viel vorgenommen: 
Unsere Kirche soll ein Ort sein, der spirituelle Kraft 
ausstrahlt und an dem Begegnung – gerade auch in 
neuen Formen – möglich wird. Eine echte „Wohnzim-
merkirche“ soll entstehen.

Dafür wurden im vorderen Bereich einige Kirchen-
bänke entfernt, um mehr Flexibilität zu gewinnen. 
So entsteht Raum für Chöre, Band oder gemütliche 
Sessel, für Meditationskreise und Gesprächsgrup-
pen. Auch Tische sollen ihren Platz finden – für ein 
Feierabendmahl, ein Candle-Light-Dinner oder das 
Osterfrühstück.

Im Kirchengebäude entsteht im ehemaligen Konfir-
mandenraum ein weiterer neuer Begegnungsort:  
Eine Küchenzeile und eine einladende Theke werden 
dort eingebaut. Die Umbauarbeiten sind bereits  
in vollem Gange. So soll der Raum dann aussehen:

Der Kirchenvorstand hat dem Raum bereits einen 
Namen gegeben: „Café 23“.
Wenn Sie sich jetzt fragen, wieso gerade „Café 23“, 
dann fragen Sie gerne mal bei einem Gottesdienst 
oder einer Veranstaltung vor Ort nach ... Spätes-
tens bei der Einweihung wird es sich auf jeden Fall 
erschließen!

Nach langer Vorbereitung wird im Frühjahr außer-
dem der Kirchturm neu gedeckt. Dann wird auch der 
Haupteingang wieder uneingeschränkt nutzbar sein. 
Spätestens im Herbst sollen alle Arbeiten abgeschlos-
sen sein – und wir möchten die neuen Räume dann 
mit einem fröhlichen Fest einweihen.

Freuen Sie sich mit uns auf die Veränderungen!
Wer das Projekt „Wir werden Wohnzimmer“ auch 
unterstützen möchte – sei es mit einer Spende oder 
tatkräftiger Hilfe – findet auf Seite 23 die Kontover-
bindung sowie die Ansprechpersonen der Gemeinde.
Und noch ein kleiner Anreiz:
Wenn die Weihnachtsspendenaktion bis Ende April 
auf 8.000 € anwächst, laden wir am 27. Juni zu einem 
musikalischen Abend im Innenhof neben der Kirche 
ein: „Songs an einem Kirchenhofabend“ mit Pfarrerin 
Gabriele Töpfer & Friends.

Sie möchten immer informiert sein über 
Veranstaltungen und Gottesdienste? 
Treten Sie gerne über den QR-Code der 
Wohnzimmer-Community bei!

Freud und Leid
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Viel Musik in der Wohnzimmerkirche
Konzert mit HÖRENSWERT – Stefanie Schubert & 
Stefan Krug am 24. April um 19 Uhr:
Achtundachtzig Tasten. Eine Stimme. Ein Konzert 
zum Lauschen & Genießen 

Wenn die Bamberger Sängerin Stefanie Schubert auf 
den Musikproduzenten und Musiker Stefan Krug trifft, 
entsteht ein Konzert, das weit über den reinen Musik-
genuss hinausgeht. 

Im Mittelpunkt von HÖRENSWERT steht nicht nur 
die Musik, sondern auch die Songtexte: Was sagen sie 
wirklich aus? Welche Botschaften, Geschichten oder 
Gefühle stecken zwischen den Zeilen? Entstanden ist 
ein Zuhörkonzert aus bekannten Klassikern und Songs 
zum Neuentdecken, emotional und klangvoll interpre-
tiert mit einer Stimme, die unter die Haut geht. 

Das alles verspricht einen Abend zum Entspannen, 
zum Inspirieren, zum Nachdenken, zum Mitwippen, 
zum Lauschen und Genießen. 
Der Eintritt ist frei – um freiwillige Spenden wird 
gebeten. 

Besuchsdienstkreis 
Wenn Sie Lust haben,  
Geburtstagswünsche der 
Kirchengemeinde zu älte-
ren Gemeindegliedern zu 
bringen, dann sind Sie im 
Besuchsdienstkreis richtig!
Nächster Termin:  
Dienstag, 17.3., 10 Uhr  
im Pfarramt 

Frauenfrühstück
Samstags 9 bis 11 Uhr – 
Viel Spannendes rund um 
ein Thema, verbunden mit 
einem leckeren Frühstück.
Anmeldung bei Elke  
Siegel, Tel. 09561 60 45 2 
oder im Pfarramt,  
E-Mail: pfarramt.doerfles-
esbach@elkb.de.

Wohnzimmerkirchen-Team
Das Team trifft sich 1 – 2x 
vor jeder Wohnzimmer- 
kirche und bereitet mit 
pfiffigen und kreativen 
Ideen den besonderen 
Gottesdienst vor. Nächste 
Wohnzimmerkirche: 14.6. 
Wer Lust dazu hat, sich 
einzubringen, melde sich 
gerne im Pfarramt  
(siehe Seite 23).

Grüner-Gockel-Gruppe
Für Menschen mit Ideen, 
die helfen, die Kirchen-
gemeinde nachhaltiger zu 
machen.
Kontakt: Angelika Müller, 
Tel.: 0170 76 18 16 2

Projektchor 
Der Chor für besondere 
Projekte gleich welchen 
Alters. Nächstes Projekt: 
Einweihung „Café 23“
Info: Gabriele Töpfer,  
Tel.: 23 10 72 8 

Seniorenkreis
Jeden 2. Donnerstag  
im Monat, 15 bis 17 Uhr  
im Bürgerhaus,
Kontakt: Irmgard  
Bärmann, Monika  
Hackert, Monika Bätz, 
Marianne Fehn, Sigrid  
Sollmann,  
Tel. 09561 68 62 6
Nächste Termine:  
12.3., 9.4., 14.5.

Impressionen vom 
Weihnachtsfest

Jubelkonfirmation am 17. Mai:  
25, 50, und 60 Jahre Konfirmiertsein werden 
gefeiert. Gehören Sie dazu? Dann melden Sie 
sich gerne im Pfarramt.
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HEILIGKREUZ
NEUES AUS DEM GEMEINDELEBEN

Spendenaufruf der Kirchengemeinde

Wie jedes Jahr im Frühjahr bittet die Kirchen- 
gemeinde ihre Mitglieder um finanzielle Unter- 
stützung. Bitte beachten Sie den eingelegten Brief 
mit Überweisungsträger.

Mit Ihrer Hilfe konnte die geplante Reinigung der 
Ott-Orgel in der Heiligkreuzkirche auskömmlich  
finanziert werden. Die Umsetzung ist für Spätsom-
mer 2026 geplant. 

Als neues Projekt soll der Gemeindesaal in der  
Hinteren Kreuzgasse renoviert werden. Die Räume 
wurden 1955 gebaut und seither nicht wesentlich 
verändert. Im Immobilienkonzept des Dekanats sind 
sie nicht mehr enthalten und sollten bereits abgeris-
sen werden. Daher wurde kein Geld mehr für Reno-
vierungen aufgewendet. 

Nun haben sich aus verschiedenen Gründen die  
Planungen geändert. Dadurch kann der Gemeinde-
saal voraussichtlich noch etliche Jahre wie gewohnt 
genutzt werden.

Deshalb hat sich der Kirchenvorstand entschieden, 
dem Gemeindesaal wieder ein freundlicheres Aus-
sehen zu geben. Es sollen Wände neu gestrichen, der 
Holzboden erneuert und die Vorhänge und Fenster 
gereinigt werden. Bitte unterstützen Sie dieses  
Projekt mit Ihrer Spende!

Neue Sprengelverteilung
Durch die Gründung der Pfarrei „Evangelisch  
unter der Veste“ sind die Stellen der Hauptamtlichen 
nicht mehr einer Kirchengemeinde zugeordnet, son-
dern jeweils für die ganze Pfarrei zuständig. Sie teilen 
sich die Aufgabengebiete untereinander auf. 

Daher hat sich die Sprengelverteilung im Gebiet 
der HeiligKreuz-Gemeinde verändert. Pfarrerin 
Dr. Porsch ist nun für Besuche und Seelsorge im 
Großteil des Gemeindegebietes zuständig. Sie über-
nimmt zusätzlich zur Bertelsdorfer Höhe mit  
Kalenderweg (früher: Sprengel 2) auch Cortendorf 
(früher: Sprengel 3). Das Gebiet um die Heiligkreuz-
kirche bis zum Bahnhof (früher: Sprengel 1) wird nun 
von Pfarrerin Silke Kirchberger betreut, die bisher 
nur in St. Moriz tätig war. Wenn Sie eine Geburtstags-
karte bekommen, ist sie von der zuständigen Pfarrerin 
unterschrieben.

Passionsgottesdienste
Bitte beachten Sie die Ausschreibung auf der Seite 6!

Heilige Drei Tage – Ostern gemeinsam 
feiern
Ab Palmsonntag, dem Sonntag vor Ostern, geht die 
Kirche in ihren Gottesdiensten den Weg Jesu mit. 
Gründonnerstag, Karfreitag und Ostern gehören  
zusammen wie ein Gottesdienst mit Einleitung, 
Hauptteil und glücklichem Ende. Feiern Sie deshalb 
alle drei Heiligen Tage mit Ihrer Gemeinde. Wer 
Lust hat, über den Inhalt nachzudenken und in den 
Gottesdiensten in der Heiligkreuzkirche mitzuwir-
ken, kommt zum Vorbereitungstreffen am Montag, 
16. März um 19 Uhr im Bonhoefferzimmer. 

Der Dankabend für die Mitarbeitenden war ein frohes Fest: 
Gottesdienst mit persönlicher Segnung, gemeinsames Essen, 
Foto-Jahresrückblick und schließlich Singen und Feiern mit 
„Mix Music“.

Sprengelverteilung 
Gemeindegebiet 
HeiligKreuz



17

VCP-Pfadfinder
www.vcp-coburg.de

Treffpunkt
Offener Treff für Kinder 
und Jugendliche
Max-Böhme-Ring 26,  
Tel. 50 95 59

Offenes Café / elia&co
Donnerstag, 15 bis 17 Uhr 
(außer an den Feiertagen 
2.4. und 14.5.)
Gesellige Runde bei Kaffee, 
Tee und Kuchen. Die  
Bücherschränke sind  
weiterhin mit vielfältiger 
Literatur gefüllt.
Kontakt: Sylvia Gebhart, 
Tel. 01520 31 43 33 3, 
Knut-Peter Scharf,  
Tel. 0174 21 93 23 7

Gebet im Schweigen /
elia&co
zweimal 30 Minuten stille 
Meditation
Termine:  
Di 23.3., Mo 13.4., Mi 6.5. 
jeweils 19.30 – 21 Uhr 
Kontakt: Pfarrerin  
Dr. Porsch, Tel. 79 98 25

Donnerstagsfrauen / 
elia&co
monatlich, Donnerstag,  
ab 19 Uhr 
Termine: 12.3. Vorberei-
tung für Sonntagsbrunch-
Gottesdienst am 12.4. mit 
Pfarrerin Dr. Porsch, 16.4. 
Kochen mit 3 Zutaten, 21.5. 
Bücherabend über  
Vorbilder meines Lebens.
Kontakt: Sylvia Gebhart, 
Tel. 01520 31 43 33 3

OvO-Frauengruppe / 
Bonhoefferzimmer
Die Frauengruppe der  
Offenen Behindertenarbeit 
vor Ort

Freud und Leid

Seniorengottesdienste

Im ASB-Seniorenzentrum „Am Park“,  
Max-Böhme-Ring 7 jeweils um 16 Uhr
Termine: 20.3., 17.4., 15.5.

monatlich, Freitag,  
14 bis 16 Uhr
Termine: 20.3., 24.4., 22.5.
Kontakt: Julia Flötemann, 
Tel. 67 53 450
Bitte vorher anmelden!

Frauenfrühstück / elia&co
9.30 bis 11 Uhr
Termine: 26.3. mit  
Barbara Brüning-Wolter 
vom Hospizverein,  
30.4. Walpurgisnacht –  
Herkunft und Bedeutung,  
28.5. Glücksmomente im  
Alltag mit Yvonne Guillery
Kontakt: Ulrike Ötter,  
Tel. 62 86 0;  
Hildegard Mogalle,  
Tel. 38 29 0 

Seniorenkreis / 
Bonhoefferzimmer
Montag, 13.30 Uhr 
Kontakt: Frau Angersbach, 
Tel. 10 28 8 

Krebsnachsorge / 
Bonhoefferzimmer
Jeden 2. und 4. Dienstag, 
14 Uhr
Kontakt: Herta Husse,  
Tel.: 09563 25 42

Gesprächsrunde der Frauen /  
Bonhoefferzimmer
1. Dienstag im Monat,  
17 Uhr
Termine: 3.3., 7.4., 5.5. 
Kontakt: Pfarramt  
HeiligKreuz, Tel. 55 41 0

AA-Meeting / 
Bonhoefferzimmer
Freitag, 19 Uhr

Mix-Music / 
Bonhoefferzimmer
Die Band der Offenen  
Behindertenarbeit vor Ort
Mittwoch, 17 bis 18.30 Uhr 
Kontakt: Julia Flötemann, 
Tel. 67 53 450
Bitte vorher anmelden!

Taufsonntage: 
15.3., 5.4., 31.5. jeweils um 11.15 Uhr in der Heiligkreuz-
kirche. Weitere Termine sind möglich. Bitte wenden Sie 
sich zur Terminvereinbarung an das Pfarramt HeiligKreuz 
(S. 24).

Offenes Café – 2. Bücherabend 
am Donnerstag, 26. März von 18 bis 20 Uhr in 
elia&co. Ein Lieblingsbuch kann zum Vorstellen mit-
gebracht werden, um eine Passage daraus vorzulesen. 
Brot, Brötchen, Butter und Getränke sind vorhanden. 
Jede/r kann etwas zum Abend-Buffett mitbringen. 
Das Team freut sich auf Ihr Kommen! 

Jubelkonfirmation 2026
Wer vor 25, 50, 60, 65, 70, 75 oder 80 Jahren  
konfirmiert wurde, also in den Jahren 2001, 1976, 
1966, 1961, 1956, 1951 oder 1946, ist sehr herzlich 
zur Jubelkonfirmation eingeladen. 
Wir feiern diese am Sonntag, 17. Mai 2026, um 
10 Uhr mit einem Festgottesdienst in der Heilig-
kreuzkirche. Wir freuen uns auf ein Fest mit vielen 
schönen Begegnungen. 
Anmeldung im Pfarramt HeiligKreuz, Tel.: 55410 
oder E-Mail: pfarramt.heiligkreuz.co@elkb.de.
Bitte teilen Sie unserem Pfarramt bekannte Adressen 
von weggezogenen Mitkonfirmanden mit.
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ST. MATTHÄUS
NEUES AUS DEM GEMEINDELEBEN

Vorankündigungen:

Jubelkonfirmation am 19. April 2026 
Herzliche Einladung an die Jahrgänge 2001, 1976, 
1966, 1961, 1956 und 1951, ihre Silberne, Goldene, 
Diamantene, Eiserne und Gnaden-Konfirmation ge-
meinsam zu feiern. Festgottesdienst mit Abendmahl 
zum Konfirmationsgedächtnis ist um 10 Uhr in der 
St. Matthäus Kirche. 

Bitte helfen Sie mit, die ehemaligen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden von damals zu finden und mit 
Rückmeldung ans Pfarramt einzuladen. Melden Sie 
sich gerne im Pfarramt St. Matthäus, wenn Sie zu  
diesen Jahrgängen gehören! Bei der Recherche sind 
wir auf Ihre Unterstützung angewiesen. Wir können 
nur diejenigen anschreiben, die zu unserer Gemeinde 
gehören oder von denen wir eine Adresse erhalten.

Advent und Weihnachten 

Bild links: 1. Advent in Beiersdorf mit 
40-jährigem Jubiläum des Musikvereins

Bild Mitte: Lebendiger Adventskalender 
machte seinem Namen alle Ehre. Danke an 
die vielen Gastgeberinnen und Gastgeber.

Bild rechts: Auf Schloss Callenberg feierten 
wir am 3. Advent mit der Gemeinde 
Scheuerfeld-Weidach und an Heilig Abend 
mit der Herzoglichen Familie.

Seniorengottesdienste

Domicil-Seniorenpflegeheim 
Callenberger Straße 35 – 37 
 
Termine:  
Jeweils Donnerstag um 10.30 Uhr,
19.3. Pfarrerin Kaiser, 
2.4. Vikar Goldammer

Osterübernachtung 
Die Osterübernachtung für Jugendliche findet vom 
4. auf den 5.4. im Gemeindehaus statt. Am Sonntag-
morgen feiern wir um 5 Uhr den Osternacht-Gottes-
dienst in der Kirche. Gemeinde, Familien und Freun-
de sind dazu und zum anschließenden Kirchenkaffee 
herzlich eingeladen. Ende ca. gegen 7 Uhr.
Vortreffen zur Osterübernachtung: Gründonners-
tag, 2.4. nach dem Tischabendmahl (Beginn 17 Uhr) 
ca. 18 Uhr im Gemeindehaus St. Matthäus.

Weitere Infos siehe S. 8. Rückfragen und Anmeldung 
bei Pfarrerin Ramona Kaiser, Tel.: 0151 29 70 46 00, 
E-Mail: ramona.kaiser@elkb.de



19

Kirchhofaktion
Dank tatkräftiger Unterstützung ging es schnell voran.  
Fleißige Helferinnen und Helfer haben mit angepackt.

Gemeindenachmittag –  
Bitte Aushänge beachten!
voraussichtlich Gaststätte 
Felsenkeller,  
Falkeneggstraße 9 in Neuses 
Mittwoch, 11.3.:  
Vortrag Pfarrerin  
Glöckner-Wenk  
„Ägypten: Pyramiden,  
Pharaonen und Pilger“
Mittwoch, 8.4.:  
Vortrag Prof. Dr. Kalwait 
„Coburg international –  
der Städtepartnerschafts- 
verein Coburg stellt sich vor“
Mittwoch, 13.5.:  
Gemütliches Beisammensein
Informationen:  
Anette Pause  
Tel.: 09561 6 82 35 oder 
Petra Veuillet,  
Tel.: 01578 2 38 30 70 
 
Hausbibelkreis 
Montag (alle drei Wochen) 
um 20 Uhr, 
Termine und Informationen 
bei Familie Würth,  
Tel.: 5 46 67 
 
Montagstreff 
Gemeindehaus Neuses 
Montags (einmal im Monat) 
um 20 Uhr 
Termine: 9.3, 13.4., 11.5.
Verantwortlich: Heike 
Scheler, Tel.: 09561 6 81 25 
 
Chor „St. Matthew Singers“ 
Gemeindehaus Neuses 
Proben jeden Samstag  
um 10 Uhr 
Termine und Informationen 
erfragen Sie bei Chorleiter 
Arno Seifert (E-Mail:  
arno.seifert@elkb.de)  
oder im Pfarrbüro.  
Neue Sängerinnen und 
Sänger sind uns jederzeit 
herzlich willkommen! 
 

Wichtige Termine 
1.3. um 10 Uhr  
Beginn der Vesperkirche  
in der Morizkirche –  
Gottesdienst in Neuses entfällt
8.3. um 10 Uhr  
Familiengottesdienst  
mit den Kindergärten der 
Pfarrei in St. Matthäus
2.4. um 17 Uhr  
Tischabendmahl an 
Gründonnerstag im 
Gemeindehaus
3.4. um 15.30 Uhr  
Andacht zur Sterbestunde 
auf Schloss Callenberg
4.4. ab 19 Uhr  
Osterübernachtung  
der Jugendlichen
5.4. um 5 Uhr  
Osternacht-Gottesdienst 
12.4. um 9 Uhr  
Gottesdienst in Bertelsdorf
19.4. um 10 Uhr  
Jubelkonfirmation mit dem 
Gesangsverein Naida
26.4. um 10 Uhr  
Pfarreigottesdienst  
„Die Pfarrei wandert“  
in St. Matthäus
1.5. um 10 Uhr  
Gottesdienst zum Maifest 
in Beiersdorf an der Alten 
Schule
10.5. um 15.30 Uhr  
Gottesdienst mit Taufe  
auf Schloss Callenberg 
14.5. um 10 Uhr  
Gottesdienst zu Christi  
Himmelfahrt bei Fortuna 
Neuses
17.5. um 17 Uhr  
Gottesdienst mit den  
Konfis in St. Matthäus

Volkstrauertag 
Am Volkstrauertag gedachten wir der Verstorbenen zusammen 
mit den Vereinen an den Denkmälern in Neuses und in Beiersdorf.

Freud und Leid
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ST. MORIZ
NEUES AUS DEM GEMEINDELEBEN

Jubelkonfirmation am 17. Mai
Sind Sie 1976, 1966, 1961, 1956 oder 1951 konfir-
miert worden? Dann laden wir Sie herzlich ein, mit 
uns am 17. Mai um 10 Uhr in einem festlichen Gottes-
dienst mit Abendmahl Ihre Goldene, Diamantene, 
Eiserne, Steinerne und Gnaden- Konfirmation zu 
feiern. Leider haben wir keine Datenbank mit aktu-
ellen Adressen von allen damaligen Konfirmanden. 
Für die neuen Goldenen Konfirmanden können wir 
nicht einmal auf Listen vergangener Jubiläen zurück-
greifen. Daher sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen: 
Informieren Sie Ihre Mit-Konfirmanden von damals. 
Geben Sie die Einladung weiter. Melden Sie sich bei 
uns im Pfarramt. Wir freuen uns auf ein schönes Fest 
mit Ihnen!

Und die silberne Konfirmation? Die feiern wir seit 
diesem Jahr im Gottesdienst „Segnen und Salben” am 
1. Januar. Wenn Sie unsere Einladung nicht erreicht 
hat und Sie traurig sind, dass sie Ihr Jubiläum verpasst 
haben, dann melden Sie sich im Pfarramt. Wir laden 
Sie gern Anfang 2027 ein. 

Geburtstagskaffee im Contakt
Eine liebevoll gedeckte Tafel, selbst gebackene  
Kuchen und eine aufgeschlossene und fröhliche 
Runde Geburtstagskinder, die sich trotz winterlicher 
Temperaturen auf den Weg gemacht haben: So sah 
die Premiere des neuen Geburtstagskaffees im Haus 
Contakt aus. 
Die Einladungen werden mit den Grüßen zum Ge-
burtstag verschickt – an alle Geburtstagskinder ab 60 
in der Pfarrei. Wir freuen uns schon aufs nächste Mal 
am Donnerstag, den 16. April. 

Gesprächsbereit in der Coaching-Ausbildung

Im Januar habe ich eine Ausbildung im systemischen 
Coaching begonnen, die mich in den nächsten ein- 
einhalb Jahren begleiten wird. Ich freue mich sehr  
auf neue Impulse für meine Arbeit mit Menschen.
Ein Schwerpunkt der Ausbildung liegt für mich auf 
Seelsorgegesprächen: zuhören, sortieren helfen, 
neue Perspektiven finden. Darüber hinaus geht es 
im Coaching darum, Menschen bei aktuellen Fragen, 
Problemen oder Entscheidungen zu begleiten –  
etwa in Umbruchsituationen oder bei wichtigen 
nächsten Schritten.
Während der Ausbildung werde ich viel lernen und 
üben. Deshalb freue ich mich über Menschen, die mit 
ihren Themen zu mir kommen – in der Seelsorge oder 
im Coaching. Jedes Gespräch ist selbstverständlich 
vertraulich. Sprechen Sie mich gern an oder verein- 
baren Sie einen Termin unter: 0151 21 30 17 01.

Ihre Victoria Fleck

Mit Gebet und Segen ist Dr. Ortrun Stenglein-Gröschel am 
1. Februar offiziell von Dekan Stefan Kirchberger ihr Amt als 
Lektorin übertragen worden. Besonders schön ist es, dass 
sie gleich mit der Ausbildung zur Prädikantin weitermacht. 
So hören wir bald auch selbst geschriebene Predigten. 
Wir freuen uns auf viele schöne Gottesdienste mit ihr und 
wünschen ihr Gottes Segen für diesen besonderen Dienst.
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Volle Morizkirche
Ein voll besetztes Kirchenschiff traf auf wunder-
schöne Musik: Mit seinem traditionellen Konzert 
hat der Posaunenchor St. Moriz auch in diesem Jahr 
den Weihnachtsfestkreis musikalisch abgerundet. 
Weitere Konzerteinladungen finden Sie auf Seite 10. 
Die Einladung zu sonntäglichem Musikgenuss in der 
Morizkirche finden Sie auf Seite 13. 

Matinee am Pfingstmontag
Sie waren schon immer traurig, dass so etwas wie 
Musik bei Kerzenschein nur im Advent stattfindet? 
Dann sind Sie bei der Matinee am Pfingstmontag  
genau richtig: am 25. Mai um 11 Uhr spielt Peter 
Stenglein bei schönstem Tageslicht die Orgel und  
Silke Kirchberger liest dazu inspirierende Texte  
rund um das Thema Pfingsten. 

Gottesdienst für Menschen mit und ohne 
Demenz 
Mittwoch, 15. April, um 10.15 Uhr in der 
Morizkirche 
Im demenzfreundlichen Gottesdienst in der Oster-
zeit erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm. 
Der Gottesdienst dauert eine Stunde. Der Chor  
„Singfreu(n)de“ gestaltet ihn mit Peter Stenglein  
musikalisch. Wenn Sie gerne teilnehmen möchten,  
es Ihnen aber aus gesundheitlichen Gründen nicht  
allein möglich ist, wenden Sie sich bitte an: 09561  
89 15 77. Dort kann sich die Ansprechpartnerin Nina 
Kötzel um eine ehrenamtliche Begleitung kümmern 
oder Fragen beantworten.

Gespräch mit der Bibel
Haus Contakt
Donnerstag, 15 bis 16 Uhr,
12.3., 26.3., 9.4., 23.4., 7.5., 
28.5.
Kontakt: Birgit Krieger
Tel.: 09561 23 42 72 5

„Glaubensfragen –  
Lebensfragen”
Gesprächskreis im 
Ernst-Faber-Haus
monatlich,  
Donnerstag, 15 Uhr
Nächste Termine:  
19.3., 16.4., 21.5.
Kontakt: Birgit Krieger
Tel.: 09561 23 42 72 5

Meditation
Haus Contakt
Wöchentlich Freitag  
17 bis 18 Uhr (in den  
Schulferien nach Absprache)
Offene Gruppe
Stille – Mediation im  
Sitzen – meditatives  
Gehen – Textimpuls  
zum Wochenabschluss
Kontakt: Anne Marie Keller
Tel.: 09561 26 70 6

Taizé-Voyage
Instrumentalensemble
Neue Mitspieler herzlich 
willkommen!  
Wir begleiten monatlich 
Taizé-Andachten in und  
um Coburg. 
Kontakt: Sylvia Weber,  
im Pfarramt von St. Moriz

Freud und Leid

Seniorengottesdienste

Die Gottesdienste und Andachten in den Seniorenheimen 
sind öffentlich. Die Bewohner freuen sich über die  
Teilnahme von Angehörigen und Gemeindegliedern! 

Ernst-Faber-Haus
Immer am letzten Sonntag im Monat  
mit Abendmahl um 10 Uhr:
29.3., 26.4., 24.5. mit Prädikantin Krieger
Karfreitag, 3.4., 15 Uhr mit Pfarrerin Fleck
Ostersonntag, 5.4., 10 Uhr mit Prädikantin Krieger

Seniorenzentrum Itzterrassen
Gottesdienst mit Abendmahl  
Freitag, 20.3. um 10.30 Uhr mit Pfarrerin Dr. Porsch



Hier könnte Ihre Anzeige stehen.
Interesse? 
Dann wenden Sie sich bitte an das
Pfarramt HeiligKreuz: 

Tel.: 09561 55 41 0 oder
E-Mail: pfarramt.heiligkreuz.co@elkb.de

Wir bieten unsere Dienste auf allen Friedhöfen an

Sparkasse
Coburg - Lichtenfels

s

Mit freundlicher Unterstützung der
Ob Pellets, HVO100, 
Diesel oder Heizöl:

Telefon: 09561 8845-0
www.biowaerme-baumann.de

fragen Sie uns!

Atlas Bestattungen Coburg

Glockenberg 18 
Tel. 51 23 13, 
Fax 355573 

E-Mail:  
info@atlas-coburg.de
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SPONSOREN

Herzlichen Dank an unsere Gemeindebriefpat*innen Edgar Arnold, Elke Bauer, Udo Döhler, Torsten Dohnalek, 
Rolf Fehn, Peter Friedel, Andrea und Thilo Hink, Marlene Kaiser, Elke Voß, Günter Ruppert, Carola Scheler,  
Peter Schneider, Hertha Schödel, Sigrid Sollmann, Stephan Valtin, Heiko Weigand, Volker Weigand, Coburger  
Bestattungsinstitut Kahl GmbH, Martin Piekert und ein anonymer Spender.
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Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde 
St. Matthäus

Friedrich-Rückert-Str. 45 
96450 Coburg  
Tel.: 09561 60 46 7
pfarramt.stmatthaeus.co@elkb.de

Öffnungszeiten  
Di 	 9 – 12 Uhr 
Mi 	 9 – 12 Uhr 
Do 	 15 – 18 Uhr 

Bankverbindung  
IBAN  
DE98 7835 0000 0000 7229 91 
Sparkasse Coburg-Lichtenfels

Ramona Kaiser (Pfarrerin) 
Tel.: 09561 60 46 7 
Mobil: 0151 29 70 46 00 
ramona.kaiser@elkb.de 

Annette Bayerer (Mesnerin) 
Tel.: 09561 33 31 4

Bernd Brückner  
(Friedhofsbeauftragter) 
Tel.: 09561 23 13 99 3

Alexander Thomas  
(Vertrauensperson des 
Kirchenvorstands) 
Tel. 09561 68 51 1

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde 
HeiligKreuz

Hintere Kreuzgasse 7c  
96450 Coburg  
Tel.: 09561 55 41 0
pfarramt.heiligkreuz.co@elkb.de 

Öffnungszeiten 
Mo	 8 – 12, 15 – 18 Uhr  
Mi	 8 – 12 Uhr  
Do	 8 – 12 Uhr 
Fr	 14 – 15.30 Uhr

Bankverbindung 
IBAN  
DE96 7835 0000 0040 4183 37  
Sparkasse Coburg-Lichtenfels

Andreas Kleefeld (Dekan) 
Tel.: 09561 55 41 11 
andreas.kleefeld@elkb.de

Dr. Hedwig Porsch 
(geschäftsführende Pfarrerin) 
Tel.: 09561 79 98 25 
hedwig.porsch@elkb.de

Karl-Christoph Goldammer 
(Vikar) 
Tel. 09561 55 41 13 
karl-christoph.goldammer 
@elkb.de

Sigurd Knopp  
(Kirchenmusikdirektor) 
Tel.: 09562 50 10 30 
sigurd.knopp@elkb.de

Viktor Sawincev (Hausmeister) 
Tel.: 0157 71 52 23 90

Valeria Falletta (Vertrauens- 
person des Kirchenvorstands) 
Tel.: 0177 51 93 27 3

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde  
Dörfles-Esbach 

Martin-Luther-Str. 1 
96487 Dörfles-Esbach 
Tel.: 09561 60 45 2
pfarramt.doerfles-esbach@elkb.de

Öffnungszeiten 
Di	 9 – 12, 16 – 18 Uhr 
Do	 16 – 18 Uhr 
Fr	 9 – 11 Uhr 

Bankverbindung 
IBAN  
DE56 7836 0000 0003 7028 55 
VR-Bank Coburg

Gabriele Töpfer (Pfarrerin) 
Tel.: 09561 23 10 72 8 
gabriele.toepfer@elkb.de

Renate Weigand (Mesnerin) 
Tel.: 09561 63 34 4

Kristin Krieger (Vertrauens- 
person des Kirchenvorstands) 
Tel.: 0151 56 06 01 64

Sekretariat Pfarramt 
Elke Siegel 
Tel.: 09561 60 45 2 
pfarramt.doerfles-esbach@elkb.de

Unsere Gemeinde ist auf 
Churchpool:  
www.churchpool.com/app

Name: „Evang. Kirchengemeinde 
Dörfles-Esbach“

Sekretariat Pfarramt  
Elke Siegel 
Tel.: 09561 55 41 0 
pfarramt.heiligkreuz.co@elkb.de 

Sekretariat Pfarramt 
Manuela Simon  
Tel.: 09561 60 46 7  
pfarramt.stmatthaeus.co@elkb.de

Sekretariat Pfarramt 
Sylvia Weber 
Tel.: 09561 87 14 24 
pfarramt.stmoriz.co@elkb.de

Hanna Kurz-Schneider (Religionspädagogin i. K.), E-Mail: hanna.kurz-schneider@elkb.de, Tel.: 0171 231 2351

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde  
St. Moriz

Untere Realschulstr. 3  
96450 Coburg  
Tel.: 09561 87 14 24
pfarramt.stmoriz.co@elkb.de

Öffnungszeiten  
Mo, Di 	 9 – 14 Uhr 
Mi 	 12 – 16 Uhr 
Do 	 14 – 18 Uhr 
Fr 	 9 – 13 Uhr

Bankverbindung 
IBAN  
DE76 7835 0000 0000 0060 72  
Sparkasse Coburg-Lichtenfels

Victoria Fleck (Pfarrerin) 
Tel.: 01512 13 01 70 1 
victoria.fleck@elkb.de

Stefan Kirchberger (Dekan) 
Tel.: 09561 80 57 0 
stefan.kirchberger@elkb.de

Silke Kirchberger 
(geschäftsführende Pfarrerin) 
Tel.: 0151 40 13 67 66 
silke.kirchberger@elkb.de

Peter Stenglein  
(Kirchenmusikdirektor) 
Tel.: 09561 79 24 80, Fax 79 24 81 
peter.stenglein@elkb.de

Frank Weber (Stadtkirchner) 
Tel.: 09561 87 14 24 
Mobil: 0160 16 86 76 4 
frank.weber1@elkb.de

Kerstin Zimmer (Vertrauens- 
person des Kirchenvorstands) 
Tel. 0171 81 40 41 9

Unsere Pfarrei ist auf Churchpool:  
www.churchpool.com/app 
Name: „Pfarrei Evangelisch unter der Veste“

Benötigen Sie eine Mitfahrgelegenheit zu einem Gottesdienst 
oder einer Veranstaltung in der Pfarrei? 
Dann melden Sie sich in Ihrem Pfarramt. Wir vermitteln gerne. 



Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde
St. Matthäus

Friedrich-Rückert-Str. 45
96450 Coburg 
Tel.: 09561 60 46 7 
pfarramt.stmatthaeus.co@elkb.de

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde
HeiligKreuz

Hintere Kreuzgasse 7c 
96450 Coburg 
Tel.: 09561 55 41 0  
pfarramt.heiligkreuz.co@elkb.de 

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde
St. Moriz

Untere Realschulstr. 3 
96450 Coburg 
Tel.: 09561 87 14 24 
pfarramt.stmoriz.co@elkb.de 

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde
Dörfles-Esbach 

Martin-Luther-Str. 1
96487 Dörfles-Esbach
Tel.: 09561 60 45 2 
pfarramt.doerfles-esbach@elkb.de

https://evangelisch-unterderveste.de

KONTAKTE

Ihr fragt, wie ist die Auferstehung der Toten? 
Ich weiß es nicht! 
Ich weiß nur, wozu er uns ruft, 
zur Auferstehung heute und jetzt! 
KURT MARTI


